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/bendAusgabe 1 Beiblatt zu Nr 114 der Saale Zeitung Mittwoch 8 März 1916

Halle und Umgebung
Halle den 8 März 1916

zeichnungen auf die vierte Kriegsanleihe
Auf die vierte Kriegsanleihe ſind bei der ſädtiſchen

Sparkaſſe bis 7 März d Js in 896 Poſten 465 700 Mar
gezeichnet worden

Zeichnung in den Schule n
Wie bereits neulich berichtet wurde wollen ſich bei der

zeichnung der neuen Kriegsanleihe die ſtädt ſchen Schulen
in ausgedehntem Maße in den Dienſt des Vaterlandes ſtellen
und durch Entgegennabme ron Anteilen auch den min
derbemittelten Volksſchichten denen die Zeichnnng eine
anzen Stückes der Kriegsanleihe zu ſchwer fallen würd
Gelegenheit zur Veterligung an dem raterländiſchen Werke
zu geben An jeder ſtädtiſchen Volks und Mittelſchule wird
eine ſogenannte Kriegsanlerhe Kaſſe gebildetbei der die Ein ahiung der Anteile erfolgen kann Zahl
tage ſind Sonnabend den 11 und Sonnabend den 18 März
Es werden nur volle Markbeträge von einer Mark an
angenommen Ueber den gezahlten Anteil erhält jeder Ein
jahler eine Quittung Wenn jemand wünſcht ein ganze
Stück der Anleihe zu erwerben ſo ſt die Schule gleichf rlls
zur Vermitlung bereit Dieſe Einzahlungen werden aber
von der Kriegsanleihe Kaſſe geſondert erledigt Auch
ſolche Leute die keine Kinder zur Shule ſhicken können bei
Schule Betröge einzohlen und erhalten die Quittung auf
ihren Namen avsgeſtellt Der Schulleiter übergibt das ge
ſammelte Geld der Rechnungsſtelle de Schulverwaltung
und dieſe zahlt es zunachſt bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe auf
ein gemeinſames Konto ein Der Betrag dieſes Kontos wird
wird zur Zeichnung ron Sprozentiger Kriegsanle he nicht
Reichsſchatzanweiſungen verwendet Die Aufbewahrung
und Verwaltung der erworbenen Stücke übernimmt die Rech
nungsſtels der Schulverwaltung

Jm Januar 159 werden die erworbenen Stücke ver
kauft und vom l Februar desfelber Jahres ab folge die
Auszahlung der eingezablten Anteile nach dem am Ver
kaufstage geltenden Kurswerte nebſt den bis cahin ange
ſammelten Zinſen in bar oder auf ein Sarkaſſenbuch gegen
Rückgabe der bei der Einzahlung ousgeſtellten Quittung
Die Kriegsanlethe Kaſſe der Schule iſt damit aunfgeleſt
Die Auszahlung erfolgt bei derſelben Schule bei der de
Einzahlung der Anteile geichah

Den Eltern oder Pflegern ſamtlicher Volks und Mitte
ſchulkinder werden die obigen Bedingungen in einem Druck

und ausgeführt Jn Verbindung damit ſteht eine Werkſtätte für
Emaillieren Zur Leiterin dieſer Fachklaſſe iſt Frl Likarz aus
Wien berufen worden Die Einrichtung weiterer Lehrfächer und
Werkſtätten iſt in Ausſicht genommen Der Unterricht in den
übrigen Abteilungen Handwerker und Baugewerkſchule wird in
der bisherigen Weiſe fortgeführt ebenſo derjenige in ſämtlichen
Abendklaſſen für Bauhandwerker und Maſchinenbauer und in den
Werkſtätten

Kriegsbeſchädigten Fürſorge für Halle und Saalkreis

Am Freitag den 18 Februar 1916 trat der Kriegs
beſchädigten Fürſorge Ausſchuß der Arbeitnehmer zu einer
Sitzung zuſammen in der u a wichtige Beſchlüſſe bezüglichder weiteren Ausgeſtaltung der Berufsberatung für Krieg

beſchädigte gefaßt wurden Der zunehmende Beſuch der Ge
ſchäftsſtelle im Roten Turm ließ da dort ſehr beſchränkte
Räumlichkeiten zur Verfügung ſtehen die Verlegung eines
Teiles der Geſchäfte nämlich der Berufsberatung als not
wendig erſcheinen Die Berufsberatung iſt nach dem Hauſe
Salzgrafenſtr 2 verlegt worden Da von ſeiten der Arbeit
nehmer erweiterte Mitarbeit an der Berufsberatung ge
wünſcht wird ſoll dieſe werktäglich außer Sonnabends

j nachmittags von 6 Uhr in den genannten Räumen ſtatt
finden Es werden daſelbſt Vertreter der einzelnen Berufs
organiſationen anweſend ſein die den Kriegsbeſchädigten
der entſprechenden Berufe Beratung zuteil werden laſſen
Es wird erwartet daß eine Ueberfüllung gewiſſer Berufs

n durch ſolche Berufsberatung am eheſten vermieden
wird

Außerdem iſt ein ſachverſtändiges Urteil über die Ar
beitsmöglichkeit in den einzelnen Berufen von großer Trag
weite da es verhindert daß Kriegsbeſchädigte ſich Berufen
zuwenden für die ſie ungeeignet ſind Es iſt zu hoffen daß
dieſe erweiterte Teilnahme der Arbeitnehmer an der Berufs
beratung die beſten Erfolge zeitigen wird

A s

e

ſtück zur Kenntnisnahme zugeſtellt Sie können ſich dann auf
Grund derſelben nach Wollen und Vermögen an der Zeit
nung beteilzgen und ſo an ihrem Teile beitragen den Sieg
der deutſchen Waffen zu ſichern

Zeichnung des Stadttheaters zur vierten Kriegsanleihe Um
auch den Mitgliedern des Stadttheaters Gelegenheit zu bieten
ſich an der Zeichnung zur vierten Kriegsanleihe zu beteiligen hat
die Leitung des Stadttheaters die Bürgſchaft für die zu zeichnen
den Beträge übernommen Die gezeichneten Stücke werden bei
der Verteilung der Betriebsüberſchüſſe zum Schluß der Spielzeit
in Verrechnung gebracht Die Summe der bis jetzt gezeſchneten
Stücke beträgt zehntauſendzweihundert Mark An
der Zeichnung ſind Mitglieder aller Kunſtgattungen des techniſchen
ſowie des kaufmänniſchen Perſonals beteiligt

9

Es zeichnen ferner

Städtiſche Sparkaſſe Frankfurt a M fürSparer und eigene Beteiligung ſowie für ſtädtiſche Stiftungen
und Fonds wie bei der zweiten und dritten Kriegsanleihe ſieben
Mill onen Mark

Firma J Mayer u Sohn Offenbach a 1500 000 Mark
vorher zuſammen 3 500 000 Mark

Dillinger Hüttenwerke Dillingen a 1500 000 Mark wie
bei der dritten Kriegsanleihe

Bankhaus J H Stein Köln wiederum 2 500 000 Mark für
eigene Rechnung

Gelſenkirchener Gußſtahl und Eiſenwerke 2 Millionen Mark
dritte 2 Millionen Mark zweite 1 Million Mark

Spinnerei Kulmbach 1 Million Mark
9 Mechaniſche Buntweberei Weber u Ott Akt Geſ Fürth

Millionen Mark dritte 2 Millionen Mark zweite und erſte zu
ſammen 880 000 Mark

LagereiBerufsgenoſſenſchaft Berlin 1 Million Mark vor
her jedesmal 1 Million Mark

Sparkaſſe des Landkreiſes KölnMülheim 6 Millionen Mark
Rheiniſcher Aktienverein für Zuckerfabrikation Köln eine

Million Mark
Landesbank der Provinz Weſtfalen 25 Millionen Mark
Strebelwerke Mannheim 1 500 000 Mark vorher insgeſamt

1 nankfurter Maſchinenbau Akt Geſ vorm Pokorny u Witte
e Million Markt einſchl erſter bis dritter nunmehr 3 700 000

Höchſter Farbwerke 6 Millionen Mark

Staatlich ſtädtiſche Handwerkerſchule Halle a S
Mit Beginn des Sommerſemeſters am 3 April 1916 wird der

Unterricht an der Anſtalt in allen Abteilungen ausgenommen
in der Maſchinenbauſchule und der Wertkſtätte für Kunſtſchloſſer
Zieder aufgenommen Die Neuorganiſierung ver Schule hat die
Einrichtung einer Fachklaſſe für kunſtgewerbliche Frauenarbeiten
berbeigeführt in welcher vorgeſchrittenen Schülerinnen Gelegen
heit gegeben wird ſich auf dem Gebiete des Kunſtgewerbes aus
zubilden Jm beſonderen werden Entwürfe für Stickerei Weberei
Tevpiche Muſterzeichnen Koſtüm und Modezeichnen angefertigt

Neue Eingänge

aparten schiken
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Kostümen
Theodor Rühlemann

Die vierte Kriegsanleihe
Kinder Kinder Jetzt heißt s blechen
Wart ihr ſonſt doch beutelleerend
Gar nicht abgeneigt zu zechen
Drückt das Moos euch ſo beſchwerend

a dann zeichnet Kriegsanleihe
Denn das Nichts ſchwillt an zur Maſſe
Schrubbht und fegt in allen Ecken
Ob ſich Groſchen noch verſtecken
Kinder Kinder drängt zur Kaſſe
Ra und zeichnet Kriegsanleihe

Kinder Kinder Holt aus Strümpfen
Der Urahnen die Moneten
Fünſprozent ge für die Kröten
Denn ihr ſpielt mit prima Trümpfen
Wenn ihr zeichnet Kriegsanleihe
Gold und Silber Nickel Kupfer
Die aus beſſ ren Zeiten ſtammen
Kinder Kinder kratzt s zuſammen
Und macht einen Freudenhupfer
Wenn ihr zeichnet Kriegsanleihe
Kinder Kinder Jetzt heißt s zahlen
Laßt die Panzerplatten rollen
Zahltet ihr ſchon zu drei Malen
Warum wollt ihr heute grollen
Zeichnet zeichnet Kriegsanleihe

Nel Klütſch

h h
Haushaltungskurſe für ſchulentlaſſene Mädchen

An der ſtädtiſchen Handels Gewerbe und Haus
haltungsſchule für Mädchen Schulhaus Mittelſchule an
der Kloſterſtraße ſind Haushaltungskurſe ein
gerichtet worden deren Beſuch den heranwachſen
den Töchtern aller Berufsſtände r
zu empfehlen iſt Die Kurſe ſind halbjährig und bilden
zur Führung eines bürgerlichen Haushaltes aus Der Unter
richt umfaßt Kochen Braten Backen Einmachen Waſchen
Plätten Nahrungsmittellehre häusliche Buchführung alle
im Haushalt vorkommenden Reinigungsarbeiten z B Rei
nigen der Küchengeräte Scheuern des Holzzeuges Reinigen
der Metalle r der Fußböden Putzen der Fenſter
täglicher Aufwaſch uſw

An 3 Vormittagen in der e findet je 5 Stunden
hindurch Kochunterricht ſtatt zu dieſen 15 Stunden kommen
noch an 2 Nachmittagen je 3 Stunden Waſchen und Plätten
und 3 Stunden Buchführung und Kochlehre jeder Kurſus
hat demnach 24 Wochenſtunden Jedes Halbjahr weiſt
60 Kochtage auf jedesmal werden neue Gerichte gekocht Auf
dieſe Weiſe erlernen die Schülerinnen die Zubereitung von
60 verſchiedenen Mittageſſen

Es wird beſonders darauf hingewieſen daß die
Schülerinnen die von ihnen hergeſtellten Gerichte ſelbſt ver
4rhren und demnach dreimal wöchentlich eine gut zubereitete
Mittagsmahlzeit unentgeltlich in der Schule erhalten Zu
den Waſchſtunden bringen ſich die Schülerinnen ihre eigene
Wäſche mit Leib Tiſch Bettwäſche um daran die ſach
gemäße Segen der Wäſche zu erlernen Die dabei
nötigen Seifen und Reinigungsmittel liefert die Schule un
entgeltlich die Schülerinnen nehmen die Wäſche fertig ge
rollt und geplättet wieder mit nach Hauſe Außerdem er
lernen ſie das Glanzplätten an Oberhemden Herrenkragen

m
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und Künſtler ſtehen im Felde viele als Kriegsfreiwillige

und Manſchetten das Beſeitigen von Flecken aller Art das
Reinigen von Lederhandſchuhen das Auffärben von
Stoffen uſw

Das Schulgeld für einen Kurſus beträgt 80 Mk Für
auswärtige Schülerinnen werden 25 Proz mehr erhoben
Jm Falle der Bedürftigkeit kann Ermäßigung oder Erlaß
des Schulgeldes gewährt werden Anträge ſind an den
Schulvorſtand zu richtenAuf Wunſch können neben dem Beſuch eines Haus

haltungskurſus noch andere gewerbliche Fächer Hand
arbeiten Maſchinen und Wäſchenähen Schneidern Putz
Kunſthandarbeiten Zeichnen und Malen ſowie allgemein
bildende Fächer delegt werden Das Sommerhalbjahr
beginnt am 26 April 1916 Anmeldungen ſind möglichſt
bald ſpäteſtens jedoch bis zum 15 März bei der Schulvor
ſteherin Frau Gehrts Wildhagen im oben genannten Schul
hauſe zu bewirken

Ritter oder Jnhaber des Eiſernen Kreuzes
Zu dieſer Frage liegt jetzt eine Aeußerung der Gene

ral Ordenskommiſſion vor die einen gewiſſen An
haltbietet Für das Herzogtum Braunſchweig ſoll ein Hel
denbuch aller Braunſchweiger errichtet werden die das
Eiſerne Kreuz erhalten haben Es traten nun Zweifel auf
ob die Bezeichnung Ritter richtig ſei oder ob es In
haber heißen müſſe Der Landesverein für Heimatſchutz
wandte ſich deshalb mit einer Anfrage an die General Or
denskommiſſion in Berlin und erhielt daraufhin der Braun
ſchweiger Landeszeitung zufolge unterm 22 Februar folgen
den Beſcheid Auf das gefl Schreiben vom 17 d Mts teilen
wir Jhnen ergebenſt mit daß eine Allerhöchſte Entſcheidung
darüber ob die mit dem Eiſernen Kreuz beliehenen Per
ſonen als Ritter oder Jnhaber zu bezeichnen ſind bis
her nicht eingegangen iſt und wohl auch nicht ergehen wird
Wir möchten Jhnen jedoch empfehlen die betreffenden
Perſonen in Jhrem Werke Jnhaber zu nennenweil unter dieſer Bezeichnung im weiteren Sinne auch alle
Ordensritrter zu verſtehen ſind Graf Kanitz

Halliſcher Kolonial und deutſcher Oſtmarkeu
Verein

Das Deutſchtum in den nen und im übrigen
Rußland

Ueber dieſes Thema hielt am Montag abend im Mozartſaal
Rittergutsbeſitzer Silvio Broed rich Kurmahlen einen intereſ
ſanten Vortrag Der Redner führte ſeine Zuhörer nach den bal
tiſchen Provinzent der älteſten Kolonie die das Deutſchtum her
vorgebracht hat Hanſeatiſche Kaufleute begründeten zu Beginn
des 13 Jahrhunderts dort den deutſchen Handel der herbeige
rufene Deutſche Orden befeſtigte das Deutſchtum durch rege Be

tätigung Damals entſtanden alle großen Handelsſtädte die noch
heute deutſchen Charakter zeigen Sie vermittelten vor allem den
Handel zwiſchen Weſteuropa und der ſarmatiſchen Tiefebene Auch
die noch vorhandenen etwa 2000 großen Domänen und Ritter
güter ſind Zeichen deutſcher Kulturarbeit die ganze Wehrkraft
des Landes beruhte auf dieſer Kultur Sobald der Feind
nahte mußte jeder Hof eine beſtimmte Anzahl von Männern zum
Kriegsdienſt ſtellen Blieb auch die Oberſchicht der Bevölkerung
rein deutſch die breiten Maſſen der Eſthen Letten und Litauer
wurden davon wenig berührt Drei Jahrhunderte herrſchten die
Ordensritter bis ſie in einem Kriege gegen die Polen unterlagen
und die Hebiete an Rußland kamen das die deutſche Kultur
ſchließlich unter den letzten Zaren mit dem Aufkommen des Pan
ſlawismus furchtbar bekämpfte Auf dieſe und die neuerlichen
Kämpfe der Eſthen und Letten um ihre Selbſtändigkeit ging der
Redner näher ein auch beleuchtete er die politiſche ſoziale und
agrariſche Geſetzgebung Rußlands die darauf abzielt den deut
ſchen Beſitz und die deutſche Kultur zu ſchädigen Weiter behan
delte der Vortragende die im übrigen Rußland verteilten Anſiede
lungen mit etwa 25 Millionen Deutſchen die aber neuerdings in
tner aller Geſetzlichkeit hohnſprechenden Weiſe vertrieben wur

den Weitere Ausführungen betrafen die Siedelung deutſcher
und deutſch ruſſiſcher Einwanderer denen ſich die günſtigſten Aus
ſichten eröffnen da für eine neue Koloniſation Eſthen Letten und
Litauer kein erhebliches Hindernis bilden Eine große Reihe von
Lichtbildern aus den baltiſchen Provinzen belebte den Vortrag

Der Weltkrieg im Spiegel der deutſchen
Sprache

Vortrag im Deutſchen Sprachverein
Jn einer rifennichen Veranſtaltung des Allgemeinen

Deutſchen Sprachvereins ſprach am Sonnabend die Ober
lehrerin Fräulein Anna Curtius aus Leipzig Es war die
erſte Frau die im Sprachverein einen Vortrag hielt nnd er
muß zu den beſten gehalten werden Jn ſchöner formvollen
deter Reose die ſich teilweiſe zu einer klaſſiſchen Ausdrucks
weiſe erhob verſtand ſie es bei den zahlreich erſchienenen
Frauen und Männern den tiefſten Eindruck zu erwecken

Die Rednerin ging ron den Worten des Kaiſers aus
die er bei Beginn des Wel krieges zu ſeinem Volke ſprach ſie
haben ihm das Gepräge gegeben Deutſch bis auf die
Knochen Die Worte klar und wahrheitsgetreu feſt und
ielbewußt ernſt und fromm ſie haben Kaiſer und Volk zuPnmengeſhrweig Die Stimmen weckten das deutſche Volk

ſein Gewiſſen Echt deutſch wurden alle Schöpfungen und
jeder Ausdruck des GEefühls offenbarte die tiefen Quellen
einer deutſchen Seele Feſt und eindringlich iſt die Sprache
der Heeresberichte die der Heeresleitung in den beſetzten
Gebieten an die Cinwohner die Kundgebungen unſeres
Kaiſers an ſeine kämpfenden Truppen So wirken ſie alle
befruchtend auf das Land und es ſingt und jubelt in deutſchen
Landen von Kampfesluſt Treue und Hingabe Deutſche
Lieder erwachen wieder in ſchier unüberſehbarer Fülle,
Seit Auguſt 1914 zählte man 174 Millionen Gedichte Feld
graue jeden Standes tapfere und bangende Soldatenmütter
und unmündige Schüler baben ſie erdacht Viele Dichter

Kostümröcken Blusen Paletots
Jackeits Regenmänteln

Grosse Auswahl
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iebe v durch WundSie wollen ihre Vaterlanvsliebe durch z a z
rch Dienſt im Schühzengraben betätigena Sie ſammelt Sechs Bände ſind bis jetzt

erſchienen Jm Hinrichs Katalog werden 6900 Werke in
Pioſa genannt ſie kerreffen alle vom Kriege berührten Ge
biete des öffentlichen Lebens

Rednerin trug Stellen aus einzelnen Gedichten vor und
bewies daß ſie eine Vereicherung und Stärkung des deut

en Volksbewußtſeins darſtellen Sie wies auf die un
zähligen Feldpoſibriefe hin Welch ein köſtlicher Humor iſt
ihnen zum größten Teil eigen Welche Anregung aber wer
den die Sprachforſcher und die Geſchichtsſchreiber aus ihnen
ſchöpfen Ein Spiegel der Volksſeele ſind ſie über den Welt
krieg Viel lebendiges Eigengut wird unſerer Sprache durch
ſie zugeführt werden

Weiter entwickelte die Rednerin wie das Deutſchtum
im Kriege alles fremde undeutſche wegzuſpülen beſtrebt t
Der Kampf auf allen Cebieten des wirtſchaftlichen und
geiſtigen Lebens wurde in launiger und ernſthafter Form ge
ſchildert und dabei des Verdienſtes des Allgemeinen Deute Sprachvereins gedacht Mit der Bekämpfung der
Fremdlinge ſoll nicht gemeint ſein daß wir nun das Bei
ſpiel der Engländer nachahmen müßten und keine fremde
Sprache erlernen wir brauchen ſie ſei es auch nur zur Ab
wehr fremder Verleump ungen Nack dem Kriege brauchen
wir ſie zur Unterſtützung unſerer wirtſchaftlichen Entwicklung
im Auslande

Der Deutſche ſoll hören und lauſchen was die große
Zeit ihm ſagt ſie ſoll das Bewußtſein in ihm erwachen
laſſen daß es für ihn eine Pflicht iſt auf eine tatkräftige

lege der Klarheit und Schönheit der Mutterſprache zu
achten

Jhre Klangſchönheit und ihr Formenreichtum wird viel
zu wenig beachtet nicht nur bei der Sahriftſprache Die Ge
bildeten aber haben zanz beſonders die Pflicht aoch Klar
heit zu ſtreben Die hohe Aufgabe unſerer Sprache im Weltkricge iſt Der Mit und RNachwelt zu bezeugen was die Deut

ſchen in ihrer größten Zeit gewollt und empfunden haben
Deshalb ſo ſchloß die Rednerin Deutſcher baue und ſchaiſe
an deiner Sprache ſie ſoll einſt in reiner ſchöner Form be
richten von deutſcher Wahrheit deutſcher Kraft und deutſcher
Herrlichkeit

An den mit großem Beifall aufgenommenen Vortrag
ſchloß ſich eine lebhafte Veiprechung von mancherlei Fragen
aus ſprachlichem Gebiet Klagen wurden laut über viele un
deutſche Wendungen n der Umgangs und Schriftſprache
Wünſche wurden geäußert für die Einführung rein deutſcher
Verwandtſchaftsbezeichnungen deutſcher Monatsnamen und
deutſcher Bezeichnungen auf allen Gebieten des Heerweſens
Der Vorſißende Prof Dr Bremer gab wertvolle Winke
für den Deutſchunterricht in den Schulen beſonders für die
Behandlung des deutſchen Aufſatzes

Die BDrotmarken Ausgleichitelle Wilhelmſtroße 42
mußte am Dienstag den 7 März 6 nachdem ſie etwa ein
Jahr lang gemeinnützig dem Brotmarken Ausgleich in Halle
gedient hat ihren Betrieb einſtellen Die Zahl der erübrig
ten Brotmarken auf der ſie ihre Ausglerchtätigkeit aufbaute
iſt in der letzten Zeit ſo ſtark zurückgegangen daß eine nut
bringende Ausgleicharbeit nicht mehr moglich iſt

Soweit noch erübrigte Brotmarken eingehen werden
ſie in den en Brotmarken Ausgabeſtellen als Zuſatz
marken ausgegeben werden

Petroleum Zuſatzmarken werden an Hetimarbeiter
Landwirte und kleine CGewerbetreebende in Halle ausg
geben Die Aucgabeſtelle befindet ſick wie bisher Wiibelmm
ſtraße 43 Mit Rückſicht auf die länger werdenden Tage ſtdas der Stadt Halle für Marz zur Verfügung ſtehende Juan

tum Petroleum kleiner als in den Mintermohaten Als
Petroleum Zuſatzmarken werden deshalb in dieſem Monat
nicht bloß 1 Liter ſondern auch i Liter blaues Papier
Marken ausgegeben Die Ausgabeſtelle ift für Petroleum
Z3uſatzmarken Montag bis Mittwoch s bis 12 Uhr und 3 bie
5 Uhr geöffnet

Der nächſte Kram und Viehmarkt wird am 13 und
14 April d J auf dem Roßplatz abgehalten Geräuſch
volle Volksbeluſtigungen müſſen unterbleiben Der Viehmarkt zu dem nur Pferde und
Schweine aufgetrieben werden dürfen findet am 13 April
auf dem oberen Teile des Roßplatzes hinter dem Waſſer
turm ſtatt und dauert von vormittags 6 bis nachmittags
1 Uhr Der Antrieb des Viehes darf vor 6 Uhr vormittags
nicht erfolgen und muß um 9 Uhr beendet ſein Nach dieſer
Zeit wird Vieh zum Verkauf nicht mehr zugelaſſen Für
die Dauer des Viehmarktes wird ein Zelt bis zu 30 Meter
Länge und 13 Meter Tiefe zugelaſſen Es dürfen nur
alkoholfreie Getränke verabreicht werden

Am ſtädtiſchen Lyzeum mit Studienanſtalt fand am 6 und
7 März unter dem Vorſitz des Herrn Prod Schulrats Geh Reg
Rats Dr Brinckmann aus Magdeburg die Abiturienten
Prüfung ſtatt in der ſämtliche Schülerinnen der O I beſtanden
Jſolde Eyſoldt Gertraude Hackradt Anita Kaufmann Luiſe Löff
ler Elſe Panſegrau Annalieſe Pfannſchmidt Margarete Reichert
Luiſe Theuerkauf Hanng Bacher Anng Carſtens Jngeborg Han
ſen Eliſe Heſſe Charlotte Hirſch Charlotte Kloetzſch Dora Krüt
gen Gertrud Helſchlaegel Marianne Ruprecht Martha Schulze
Elſa Wegener Die erſten acht wurden von der mündlichen Prü
fung befreit

Aeltere Zahlkarten Die Friſt für den Aufbrauch der vor
dem Jnkrafttreten des Poſtſcheckgeſetzes 1 Juli 1914 hergeſtellten
blauen Zahlkarten ſowie der Rachnahmekarten und Nachnahme
Paketkarten mit anhängender Zahlkarte iſt vom Reichs Poſtamt
bis Ende September 1916 verlängert worden
Ausfall ver Kreislehrerkonferenzen Die ſonſt üblichen unter
Vorſitz der Königl Kreisſchulinſpektoren tagenden Kreislehrer
rn finden wie im vorigen ſo auch in dieſem Jahte

n i att

Theaker Konzert und Vorkräge
tadttheater kommt wie man uns ſchreibt l Graeners Das Rarrengericht am Donnerstag zur Feten Auf

führung dazu Der Schneemann Freitag Die Rabenſteinerin
Shakeſpeares Tragödie Hamlet erſcheint Sonnabend nachmittag
bei kleinen Preiſen die Vorſtellung beginnt um 316 Uhr Am
Sonnabend abend 8 Uhr findet ſodann das 5 Sinfonie Konzert
tatt Der Soliſt des Abends Willy Suraeter im erſten
eil des Programms das Violinkonzert von Mendelsſohn mit

Orcheſterbegleitung und im zweiten Teil des Programms 6 Violin
ſtücke mit Klavierbegleitung zum Vortrag bringen Zur Klavier
begleitung wird ein Konzertflügel von Steinway Sons aus
der Klavierniederlage B Döll geſtellt Sonntagsvorſtellungen
nachmittags Zopf und Schwert und abends Mignon

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 1 ſtellt dieſe
Woche eine zweite hochintereſſante Reiſe durch Griechenland aus
Außer der Beſichtigung von Piräus der Hafenſtadt von Athen
und der durch die Entente beſetzten Hafenſtadt Patras werden
viele allbekannte griechſſche Baudenkmäler z B die Burg Akro
lorinth in Augenſchein genommen Die Ausſtellung iſt eine
Sehenswürdigkeit erſten Ranges und entzückt durch Lebenswahr
heit und Farbenpracht Nächſte Woche Eine Fußtour durchs
bayeriſche Hochgebirge

Einen volkstümlichen Richard WagnerAbend geben Heinrich
Henſel und Dr Alexander Dillmann am 15 März in den
Thaliaſälen Heinrich Henſel ſang ja ſchon einmal hier und Aler
Dillmann ſchuf die Verkörperung des Wagnerſchen Taſten
ercheſters am Flügel als ein Partitur und Oxcheſterfarben
ſpieler der die Klangmöglichkeiten des Klaviers faſt über die
Natur des Jnſtrumentes ausgedehnt hat Siehe heutige Anzeige

Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deut
ſchen Volkskraft Donnerstag den 9 Märsz abends 824 Ubr
ſpricht in der Aula der Univerſität Herr Dr phil Max Kloſter
mann über Die Verfälſchung unſerer Lebens
mittel und ihre Bekämpfung Dieſes Forſchungsgebiet
hat gerade in der Jetztseit eine gguz gewaltige praktiſche Bedeu
tung Der Vortragende wird die Art der Verfälſchung an den
Hauptnahrungsmitteln erörtern und ganz beſonders auf die
Liebesgaben und ſogenannten Erſatzſtoffe die während des Krieges
aufgekommen ſind eingehen Sehr intereſſieren wird die Art und
Weiſe wie die Lebensmittel überwacht und unterſucht werden

Vereine und Verſammlungen
Der Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend hielt

ſeine Monatsverſammlung im Zoologiſchen Garten ab Der
Vorſitzende Herr Hotelier Käppel widmete dem verſtorbenen
langjährigen Mitgliede Herrn Rentier Gaudich Ammendorf einen
ehrenden Nachruf Sodann wurde die Bierfrage beſprochen
Die Abgabe von Bier iſt von den Brauereien eingeſchränkt wor
den erklärlich dafür der Mangel an Malz Unverſtändlich aber
ſei daß trotzdem die Flaſchenbierwagen bei den Viktualienhänd
lern vorfahren und verlangtes Bier abſetzen Die Brauereien
haben ſelbſt geſagt daß das Flaſchenbiergeſchäft ihnen nur Ver
luſte bringe Die Gaſtwirte werden durch dieſe Entziehung ge
ſchädigt Der Gaſtwirteſtand der mit Sonderſ euern mehr als
hinreichend beloſtet ſei und in der ſchweren Kriegszeit unter den
erlaſſenen ſtrengen Beſtimmungen doppelt zu leiden habe bedürfe
als Hauptkonſument der Brauereien deren Unterſtützung Es
wäre für die Brauereien eine Ehrenpflicht den Biervorrat für
die Gaſtwirte bereitzuhalten und nicht noch an Viktualiengeſchäfte
abzugeben die Bier doch nur als Nebenartikel führen Beim
Gaſtwirt aber handelt es ſich um ſeine Exiſtenz Man beſchloß
daß der Vorſtand mit den Branereien in Verbindung treten möge
Auch die bayeriſchen Exzportbrauereien ſchränken die Abgabe ihrer
Exportbiere nach den außerbayeriſchen Städten namentlich in
Norddeutſchland ebenfalls ein Die Kohlenſäurebezugskommiſſion
erſtattete Bericht über den Abſatz 84 Wirte haben 20290 Kgr
Kohlenſäure bezogen während 24 Wirte noch nicht berichtet
haben Es hat ſich ein neuer Lokalverband halliſcher bürgerlicher
Gaſtwirtevereine Alter Halleſcher Gaſtwirteverein Neuer Halle
ſcher Gaſtwirteverein Saalbeſitzerverein und Cafétierverein unter
Vorſitz des Herrn Käppel gebildet der auf neuer Grundlage für
die Jntereſſen der Berufsgenoſſen tätig ſein will Die nächſte
Monatsverſammlung findet im Hotel Stadt Dresden ſtatt

Der Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule
hat am Donnerstag Monatsſitzung

Kunſtgewerbe Verein Vom 22 April ab veranſtaltet der
Kunſtgewerbe Verein auf die Dauer von etwa drei Wochen in
den Räumen des neuen ſtädtiſchen Sparkaſſengebäudes eine Aus
tellung Kriegergrabmal und Kriegerdenkmal
Jn dieſer Ausſtellung kommt das geſamte von der Kunſthalle zu
Mannheim zuſammengeſtellte reichhaltige Material an welchem
die hervorragendſten deutſchen Künſtler beteiligt ſind zur Vor
führung Mitglieder des Kunſtgewerbe Vereins welche ſich mit
eigenen Entwürfen an der Ausſtellung beteiligen wollen ſind ge
beten dieſe möglichſt bald bei dem Direktor der ſtädtiſchen Hand
werkterſchule Herrn Paul Thierſch anzumelden

Ein De eettns der Herrnhuter und Gnadauer
Zuſammenkunft findet Freitag den 10 März nachmittags 4 Uhr
im Gewmeindehaus Kl Klausſtraße 12 mit Herrn Paſtor Williger
ſtatt Freunde der Brüdergemeine ſind willkommen

Halliſcher Hausfrauenbund Am Donnerstag den 9 März
abends 8 Uhr wird Herr Geheimer Regierungsrat Prof Dr
Wohltmann im großen Hörſaal des land wirtſchaftlichen Jn
ſtituts für Mitglieder und Häſte des Halliſchen Hausfrauenbundes
einen Vortrag halten Alles Nähere beſagt die Anzeige in der
heutigen Nummer dieſes Blattes

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
Sitzung vom 7 März 1916

Am Regierungstſche Dr Freiherr v Schorlemer
Präſident Graf von SchwerinLöwitz eröffnete die

Sitzung um 1114 Uhr

Zum Etat der landwirtſchaftlichen Verwaltung
Abg HoeſchNeukirchen konſ als Berichterſtatter führte

aus
In der Kommiſſion wurde gewünſcht daß bei

Vorbereitung der Handelsverträge

Vom Tage Jn der Gr Steinſtraße riß der Leitungsdraht
zer Stadtbahn Der Verkehr wurde durch Umſteigen aufrecht er
halten Zwiſchen einem Stadtbahnwagen und einem mit Stroh
bgladenen Fuhrwerk fand am Moritzzwinger ein Zuſammenſtoß
Et Durch den Anvprall wurde der Geſchirrführer aus der
kelle geſchleudert ohne anſcheinend en zu erleiden Jn der
Ludwig Wuchererſtraße wurde ein Hausburſche von einem leeren

fe nicht uncrheb
die trifft ließ ſich mit mmntheit

Fleiſcherfuhrwerk überfahren und am
lich verletzt Wen
noch nicht feſtſtellen

Wer über das geſetzzlich zuläſſige Maß
hinaus Hafer Mengkorn Miſchfrucht wo
rin ſich Hafer beſindet oder Gerſte ver
füttert verſündigt ſich am Vaterlande

ein beſſerer Schutz des Wein Obſt und Gemüſebaues und
der Schälwaldungen angebahnt werde ein Kommiſſions
mitglied das keineswegs agrariſche Intereſſen verfolgt
wies auf die Notwendigkeit der Sicherung unſerer Milch
produktion hin Der Miniſter äußerte ſich entgegenkom
mend auch betreffend

duch der Frühjahrsbeſtellung
urch E tärkerer Beurlaubungen beim Kriegsminiſter Das Wir der Landwirtſchaft zu den Müh

len wurde eingehend beſprochen Die Nichtausführung be
willigter Neubauten bei den Land wirtſchaftlichen
Hoch ſchulen begründete der Miniſter mit den Zeitver
hältniſſen Hervorgehoben wurde daß die hohe Entwicklung

neneen e u len zuſei in wurde ein weiterer Ausbau des Wander
ſchulweſens um beſonders einzelne Zweige der Land
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wirtſchaft fe fördern Bei dem kren a

enung ierä n n Bern und Zürtwiederholt und bei dem Veterinärweſen mens
daß es trotz des Krieges gelungen ſei das Land im wefent
lichen von Viehſeuchen freizuhalten t

Die Tuberkuloſebekämpfung
wird durch Einſchränkung des Milchkontrollweſens infolge
der Einziehung vieler Tierärzte erſchwert Landwirtſchaft
liche Kreiſe klagen darüber daß der Verkauf der Beute
pferde meiſt nur in Berlin ſtattfindet andere Gegenden
haben einen ebenſo ſtarken Pferd bedarf und auch
hierbei handelt es ſich um Förderung der Frühiahrsbeſtel
lung und ſpäter der Ernte Wie wichtig die Regelun
der Geflügelzucht iſt das zeigt die ungeheure Ein
fuhr an Geflügel Eiern Daunen ufw Der Miniſter er
klärte daß wir mit unſerem

Rinderbeſtand
bis vor kurzem ganz zufrieden ſein konnkten jedoch wurde
darauf hingewieſen daß Gefahr im Verzuge ſei wenn ge
gen die übermäßige Abſchlachtung von Rindern nicht ein
geſchritten würde allerdings ſind die Viehhaltungen
die auf gekauftes Futter angewieſen ſind in ſehr
ſchwieriger Lage Segensreiche Fortſchritte macht die

Landesmelioration und Moorkultur
343 Genoſſenſchaften haben die Kultur von 107 000 Hektar
Land mit einem Koſtenaufwand von 51 Millionen und
4313 einzelne Beſitzer 14 800 Hektar mit einem Koſtenauf
wand von über 6 Millionen in Angriff genommen Damit
iſt ein längſt erſtrebtes Kulturwerk eingeleitet

Das Gemüſe
iſt jetzt ein unentbehrliches Volksnahrungsmittel geworden
der Gemüſebau muß alſo mehr gepflegt werden und die
Militärverwaltung ſollte möglichſt viel Gärtner beurlauben
Der Abſatz muß organiſiert und Anſtalten zur Herſtellung
von Dörrgemüſefabriken müſſen betrieben werden da die
Konſervenfabriken an Büchſenmangel leiden Bei den ein
maligen Ausgaben ſind die Fonds zur Förderung der Land
und Forſtwirtſchaft beim Weſt fonds um 100 000 Mark
und beim Oſtfonds um 50000 Mark gekürzt worden
die Kommiſſion wünſcht aber die Wiedererhöhung für 1917
ebenſo die Wiederherſtellung des im Kriege nicht ausge
zahlten Fonds von 30 000 Mark für das Eichsfeld

Abg Lippmann Fortſchr Vpt berichtete namens der
Kommiſſion über das

Landeswaſſeramt
welches feit dem 1 Mai 1914 die waſſerrechtlichen und
waſſerwirtſchaftlichen Fragen entſcheide während die poli
zeilichen Entſcheidungen auf dieſem Gebiete dem Oberver
waltungsgericht verblieben ſeien Das Verfahren vor dem
Amte ſei durch Königliche Verordnung geregelt worden
bie Senate ſeien infolge der Einberufungen von vier auf
zwei für den Oſten und den Weſten vermindert worden
Der Berichterſtatter ſchloß während die Regierungsvertre
ter und die Mitglieder des Hauſes ſich erhoben im Auftrage
der Kommiſſion mit einem warmen

Nachruf für den erſten Präſidenten
des Waſſerbauamts Wirklichen Geheimen Oberjuſtizra
v Engelhardt den Vater des im beſten Sinne modernen
Waſſergeſetzes das im Landesintereſſe einen Ausgleich zwi
ſchen verſchiedenen Wirtſchaftsintereſſen geſchaffen habe

Abg Graf v d Groeben Konſ als Berichterſtatter über
die Etats der Domänen und Forſten

Für die innere Koloniſation
ſind in Oſtpreußen 60 000 ha Domänenland zur werfügung
geſtellt darüber hinaus können nach Erklärung der Regie
rung nur durch den Tod des Pächters oder aus ähnlicher
Anläſſen freigewordene Domänen in Betracht kommen
ausſchlaggebend ſei die Eignung der Flächen für Anſiedler
Jm Vorjahre haben 12 im laufenden Jahre 14 Prozent
der Pachtgelder geſtundet werden müſſen Jm Regierungs
bezirk Oppeln wo die Domänenverwaltung noch keinen Be
ſitz hatte iſt eine Domäne für 700 000 Mark angekauft wor
den die ſich mit 334 Prozent verzinſt Viele Forſt
beamte ſind auf dem Felde der Ehre geblieben wie die
Regierung wird auch das Abgeordnetenhaus den gefallenen
Helden dauernd ein ehrendes Andenken bewahren Der
Forſtetat enthält nur imaginäre Zahlen niemand kann
unter den heutigen Umſtänden dieErträge für das kommende
Wirtſchaftsjahr berechnen Den Eichenſchälwaldun
gen wendet die Regierung ihr lebhaftes Jntereffe zu Ob

die Forſtakademie Münden
weiter beſtehen kann iſt nach der Mitteilung des Miniſters
zweifelhaft vielleicht ſind angeſichts der gebotenen Spar
ſamkeit zwei Forſtakademien für Preußen zuviel Die An
zahlung des Zweckverbandes GroßBerlin für den Gr un e
wald von 5 Millionen Mark iſt wegen des Krieges bis zum
1 April 1916 geſtundet

Abg Stull Ztr Die heutigen höheren Domänen
vachtfätze beweiſen nur daß die Domänen bei der
letzten Verpachtung vor 18 Jahren nicht die heutigen Er
träge brachten ſondern ſeitdem durch andauernd intenſive
Hultur in die Höhe gebracht worden ſind Erfreulich iſt
auch daß 1914 und 1915 gute Weinjahre waren Die
Eichenſchälwaldungen müſſen geſchützt werden
ich fordere die Regierung auf den Eingaben der Rheiniſchen
Landwirtſchaftskammer und anderer nach Möglichkeit nach
ukommen Die Freigabe der Waldreviere zu

eidezwecken haben die unteren Jnſtanzen vielfach
unwirkſam gemacht Die Aufhebung der S
akademie Münden wäre wiſſenſchaftlich ſehr ſchädlich
ſie dient beſonders der Erhaltung des Buchenwaldes und
die neuen zweier Akademion kann nur dienlich ſein
Lebhafte Zuſtimmung im Zentrum Auch ich bedauere die

Abſchlachtung von 600 000 Kühen
einen bedauerlichen Ausfall im Nachwuchs und in der
Milch und Dulererzepoung Wir müſſen 30 Millionen
für Butter ans Ausland zahlen Der Miniſter ſollte ſeinen
ganzen Einfluß für Beurlaubung der Tierärzte aufbieten
zur Erhaltung der heimiſchen Viehbeſtände und der
Seuchenbekämpfung Zur NMeliorationſollten mehr Gefangene heran aeregeg werden Zu

eine dem Vertrags aus ländiſcher Arbeiter
ollte durch Erſchwerung des Gebrauchs der Fahrkarten be

gegnet werden Der Förderung der Geflügelzucht
und des Gemüſebaues dienen unſere Anträge wegen
des Oſt und Weſtfonds uſw Die ländlichen Haus
haltungsſchulen müſſen weiter ausgebaut werden
Bei den Handels und Zollverträgen muß die Futter
nittel ſ lig berückſichtigt werdenannee enette S Neger

er ie Befürchtung eKw wir bei längerer Dauer des Krieges unſere

un
perd

Tierg
erkra
etwas

t ii 91
vpolize

148

iegLe

Erfah
t

hoch
imme
auf e
erzeu
Kicht
gege

geſtal
dürf
är z
Zur
betät
Univ
gege
la u
trieb
Krie
zuge
in

tre
Behö

dara
Rech

den
verzi
berü

mag
glaul
gung
und
die
weid
leicht
trieb
Min
volk
wieſe
dang
für

des
dem
arbe
Es e
Hau
in C

9

Min
Mag
klärt
dung
ſprat
ſtaat

Je a
teref
beto

die
den

Sch
ſehr
vern
könr
land

Krit
füll
Be

Leiſ
die

inn
gew
e
U

wal
reie
terk

Le
lich

geh
Lar

tert
mit
ein

übe

Fel
ma



viehbefänbe acht in bisheriger Höhe
en könnten umſomehr wird die landwirtſchaftliche

g wealtung alles tun um die Aufzucht zu heben und deszie ich die Anregung bei Beginn der Weidezeit
dolb Magerviehbeſtände zwiſchen den Provinzen möglichſt

utauſchen Wenn SchleswigHolſtein aus den Nachbar
aus en nicht das nötige Magervieh erhalten kann ſo

es auf Dänemark und Schweden zurückgreifen müſſen
W ich werde das möglichſt unterſtützen ſonſt könnte noch
und Kusfuhr aus Oſtpreußen in Betracht kommen Rotz
i gKände haben wir dem ruſſiſchen Kriegsſchauplatz zu
un anken vor einigen Tagen aber hat mir ein Dozent der
rarzneiſchule eſagt daß viele Fälle nur Haut

antungen und keine anſteckende Räude ſondern auf die
was einſeitige Ernährung der Pferde zurückzuführen ſei
n Die Maul und Klauenſeuche

t im ganzen milde aufgetreten aber doch ſind 1915
915 Rinder gefallen 1914 nur 8581 und 1913 als die

ligeilichen Sperrmaßregeln in voller Kraft waren nur
Jedenfalls hat die Zahl der gefallenen Tiere in der

griegsßeit einen erſchreckenden Umfang angenommen
Selbſtverſtändlich werden die in der Zwiſchenzeit gemachten
Erfahrungen auch in Zukunft bei veterinärvpolizeilichen
Maßnahmen Beachtung finden Die erſchreckende Zahl von
500 000 geſchlachteten Kühen iſt jedenfalls viel zu
hoch ges riffen es iſt noch nicht der 6 Teil und das iſi
immerhin beruhigend gegenüber den Schlußfolgerungen
auf eine entſprechende Abnahme unſerer Milch und Butter
erzeugung Gewiß hat die größere Abſchlachtung in dieſer
gichtung gewirkt aber wir gehen der Weidezeit ent
gegen in der ſ

die Milch und Butterverſorgung günſtiger
geſtalten wird Wir müſſen im Inlande gegenüber den Be
dürfniſſen der Heeresverwaltung mit weniger Tier
ärzten auskommen wo aber ein Bedürfnis für deren
Zurückberufung auftrat hat mein Reſſort ſich vermittelnd
hetätigt Den Wünſchen auf Führung des an ausländiſchen
Univerſitäten erworbenen Doktortitels ſtehe ich ſympathiſch
gegenüber Alle begründeten Anträge auf Beur
laubung kleiner landwirtſchaftlicher Beſitzer und Be
triebsleiter ſind von meinem Reſſort unterſtützt und vom
Kriegsminiſterium iſt möglichſt weitgehende Beurlaubung
zugeſagt worden Wegen der Beanſtandung des Getreides
in Schleswig Holſtein wird die Reichsge
treideſtelle als unabhängige verantwortliche
Behörde ſelbſt antworten ihr Vorſitzender hat
darauf hingewieſen daß die unparteiiſche
Rechtſprechung der Schiedsgerichte gewährleiſtet iſt Auf
den Verkauf kriegsunbrauchbarer Pferde in Berlin ganz zu
verzichten iſt unmöglich aber auch die Provinzen ſollen
berückſichtigt werden

Die Waldweibe
mag manchem Waldbeſitzer nicht angenehm ſein aber ich
glaube daß die preußiſchen Forſtbeamten ſich der Überzeu
gung nicht entzogen haben daß jetzt ſeitens des Staates
und der privaten Waldbeſitzer alles geſchehen muß um
die Ernährung des Viehes zu ermöglichen Aber die Wald
weide liegt nicht jeder Bevölkerung und ſie iſt nicht ganz
leicht in Gegenden einzuführen wo ſie bis dahin nicht be
trieben worden iſt das entſpricht den Erfahrungen meines
Miniſteriums Der Eichenwald hat gerade jetzt ſeine
volkswirtſchaftliche Bedeutung als Gerbſtofferzeuger er
wieſen Berfall Die landwirtſchaftliche Verwaltung wird
danach handeln Laſſen Sie mich zum Schluß Jhnen allen
für das freundliche Gedenken an den erſten Präſidenten
des Landeswaſſeramts danken Wir haben in dem vor
dem Feinde Gefallenen einen langfährigen erprobten Mit
arbeiter und treuen Freund verloren Zuſtimmung
Es erfüllt uns mit beſonderer Freude daß auch dieſes Hohe
Haus das Andenken des gefallenen Helden
in Ehren halten will Lebhafter Beifall

Abg Hoff Fortſchr Vpt ſtimmt den Erklärungen des
Miniſters über die Verſorgung Schleswig Holſteins mit
Magervieh und über die Viehſeuchen im allgemeinen zu er
klärte ſich aber grundſätzlich gegen Aufhebung einer Bil
dungsanſtalt wie die Forſtakademie Münden Er wider
ſprach dem Jdeal des ſogenannten geſchloſſenen Handels
ſtaates da die deutſche Wirtſchaft nach dem Kriege mehr als
je auf den Weltmarkt angewieſen ſein werde auch im Jn
tereſſe der Landwirtſchaft und der Veredelungsproduktion
betonte aber daß gerade der Obſt und Gemüſebau durch
die Geflügelzucht am wirkſamſten lebensfähig gemacht wer
den könnte und daß für dieſen Intereſſe durch Vorträge
Schriften und die landwirtſchaftlichen Wochenblätter noch
ſehr geweckt werden daß die vier vorhandenen Lehranſtalten
vermehrt und die Erzeugniſſe beſſer verwendet werden
könnten um ſo die bisher fehlenden zwei Fünftel des Jn
landsbedarfes ſelbſt zu ſchaffen Auch müſſe nach dem
Kriege alles geſchehen um die Viehbeſtände wieder aufzu
e r den Fleiſchbedarf aus eigenen Mitteln zu decken
Beifall

o Abg Hofer Soz brachte bei aller Anerkennung für die
Leiſtungen unſerer Landwirtſchaft einige Anſtände gegen
die Verwaltung vor und ſpielte die bisher vernachläſſigte
innere Koloniſation gegen die nach ihm jetzt ergebnislos
gewordene deutſche Kolonialpolitik aus bekämpfte ſo das
Schutzzollſyſtem die Geſindeordnung und das Dreiklaſſen
vahlrecht und verſuchte die Landarbeiter gegen, ein ſieg
reiches Preußen einzunehmen Beifall bei den Soz Hei
terkeit rechts
5 Abg Roeſicke Konſ Das war eine Agitationsrede
Lebhafte Zuſtimmung rechts und als ſolche ſehr bedauer

lich Jedenfalls hat der Vorredner den Buragfrieden nicht
gehalten und ſich auf die Seite unſerer Feinde geſtellt Ein
Landwirt der ſich unterfangen wollte ſeine Arbeiter zu un
erdrücken würde keine mehr bekommen Doch ich will mich
mit ihm in keinen Streit über landwirtſchaftliche Verhältniſſe
änlaſſen Für die landwirtſchaftliche Melioration kann dar
über ſind wir alle einig nicht genug geſchehen Der größte
Fehler derVergangenheit iſt ungenügenderffuttemlittelanban
mangels eines Schutzzolles
Landwirtſchaftsminiſter Dr Frhr v Schorlemer Eigent
lich viehloſe Wirtſchaftsführung gibt es nicht
ſondern nur ſolche ohne Milchvieh wie in der

Provinz Sachſen wo die Landwirſchaft durch den Zucker
rübenbau ſozuſagen induſtrialiſiert iſt und die rüben
bauenden Landwirte Vieh mäſten Nach ſämtlichen

omänenpachtverträgen muß der Pächter lebendes Jnven
tar an Rindvieh halten Jn normalen Zeiten iſt die
Mäſtung volkswirtſchaftlich wichtig aber infolge der augen
blicklichen Bedürfniſſe iſt auch den ſächſiſchen Pächtern der
Wunſch nach mehr Milchvieh ausgeſprochen worden Die
gkglekartoffei ſoll der Bevölkerung möglichſt erhalten
leiben Zum Schluſſe danke ich Jhnen für die meiner
erwaltung ausgeſprochene Anerkennung Wir müſſen

z Rückſicht bitten bitten aber auch um Vertrauen Mit
ieſem kann weiter alles geſchehen um den Krieg zu ſieg

Ende zu führen Beifall

m

Die Etats Wurden mit den vorliegenden Reſolutionen
und Anträgen angenommen

Nächſte Sigurs Donnerstag den 9 d Mis 11 Uhr
zmittags tat der Eiſenbahnverwaltung kleinere Vor
agen

Schluß nach 556 Uhr

Gerichksverhandlungen

Strafkammer
Halle 7 März

Der Beſtechungsverſuch
Trippelt da ein 64jähriges gebrechliches Großmütterchen in

die Anklagebank Jhr Sohn iſt als Landſturmmann zu Be
ſatzungszwecken nach Deſſau kommandiert Da wird ihre
Schwiegertochter plötzlich vom Tode dahingerafft Die Tote
hinterläßt vier kleine Kinder Nun muß das alte Großmütterchen
ſich der vier Würmer annehmen Sie kann kaum noch den
Waſſereimer in die Höhe heben Da denkt ſie ſich es wäre doch
gleich ob ihr Sohn in Deſſau oder in Merſeburg ſeinem Wohnſitz
Dienſt tue Wenn er in Merſeburg wäre könnte er ihr doch in
ſeiner freien Zeit beiſpringen Sie verſucht von Merſeburg aus
alles um eine Verſetzung ihres Sohnes zu ermöglichen Alles
vergebens Da kommt ſie auf eine recht unglückliche Jdee Sie
ſchreibt an den Feldwebel ihres Sohnes in Deſſau einen Brief
Sie erſucht den Feldwebel in den rührendſten Worten doch eine
Verſetzung ihres Sohnes zu ermöglichen ſie könnte dem Haushalt
nicht mehr vorſtehen Sie würde ſich in Zukunft dankbar er
weiſen So weit wäre alles ja ganz gut Doch ſie legte dem
Brief einen Fünfzigmarkſchein bei Natürlich erhielt ſie dann
eine Anklage wegen verſuchter Beſtechung

Das Schöffengericht betrachtete den Fall unter den obwal
tenden Umſtänden ſehr milde und erkannte bei den ſchlechten
Vermögensverhältniſſen der Angeklagten auf 3 Mark Geldſtrafe
Nun hatte man in Merſeburg verſäumt auch auf Einziehung des
Fünfzigmarkſcheins zu erkennen Darum kam es zu einer Be
rufungsverhandlung Hier erklärte das Mütterchen daß ſie nur
fünf Mark habe beilegen wollen doch hätte ſie ſich vergriffen
Die Strafkammer beließ es bei der Höhe der Strafe und erklärte
die 50 Mark als dem Staate verfallen

Tätliche Beleidigung
Die 17iährigen Burſchen K und P ſind recht ſinnliche Na

turen Beide ſtammen aus Schkeuditz Bei einem Spaziergang
in der Maßlauer Flur warfen ſie eine Frau zur Erde und be
leidigten ſie tätlich in gröbſter Weiſe

Beide Burſchen wurden jetzt von der hieſigen Strafkammer
zu je einem Monat Gefängnis verurteilt

Der leidige Schießunfug
Der 17jährige Schloſſerlehrling H aus Lettin hatte ſich ein

Luftgewehr gekauft mit dem er allerhand groben Unfug trieb
Eines Tages ſchoß er auf einen Knaben der ihm zugerufen hatte
er möchte mal nach ihm ſchießen Die Sache lief noch gut ab
Schlimmer erging es dem 6jährigen Knaben der im Nachbar
hauſe wohnte Der Knabe fürchtete ſich vor H und deſſen Luft
gewehr Nach ſeiner Schilderung iſt der Knabe in den Hof s
gekommen und hat dort den H mit dem Gewehr erblickt Der
Knabe machte ſofort wieder kehrt Da ſoll ihm 5H zwei Schüſſe
nachgeſandt haben Der eine ſchlug in Kopfhöhe des Kleinen in
den Torpfoſten Der Kleine kehrte ſich jetzt unglücklicherweiſe um
und erhielt den zweiten Schuß ins Auge Das Auge mußte her
ausgenommen werden Der Kleine ſcheint auch ein Nervenleiden
davongetragen zu haben Nach der Darſtellung s hätte er nach
einem Spatzen geſchoſſen Da ſei der Kleine aus ſeinem Torweg
herausgetreten und habe den Schuß ins Auge erhalten

H hatte ſich jetzt wegen vorſätzlicher Mißhandlung zu ver
antworten Da das Gericht den Sachverhalt nicht völlig auf
klären konnte wurde H nur wegen fahrläſſiger Körperverletzung
zu einem Monat Gefängnis verurteilt

Provinzial Nachrichten
Des Kaiſers Dauk an den Provinziallandtag

Auf das Huldigungstelegramm des 29 Sächſiſchen Pro
vinziallandtages an Se Majeſtät den Kaiſer iſt folgende
Antwort eingegangen

An den Landtag der Provinz Sachſen Merſeburg
Großes Haupiquartier den 7 März 1916

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben den Hul
digungsgruß und die treuen Wünſche des Provinzial Land
tages für den Sieg der deutſchen Waffen und den ruhm
vollen Ausgang der ſchweren Heimſuchung des Vaorlandes
gern entgegengenommen und laſſen den Vertretern der Pro
vinz Sachſen für die patriotiſche Kundgebung herzlichſt
danken Auf Allerhöchſten Vefehl

Auf Allerhöchſten BefehlGeh ehienergt v Valentini

a Weißenfels 7 März Verſchiedenes Freisarzst
Mediginalrat Dr Schröder bier iſt in die Kreisarztſtelle zu
Markgrabowa verſetzt Alle Speiſekartoffelvorräte
im hieſigen Landkreiſe die ſich im Beſitz von Händlern und Er
zeugern befinden ſind bis auf weiteres für den hieſigen Kom
munalverband beſchlagnahmt Alle Verkäufe von Kartoffeln be
dürfen der Genehmigung des Landrats Zuwiderhandlungen
werden unnachſichtlich verfolgt

Frephen 6 März Schwindelpräparate Jm
Gemeinderat wurde bei der Entgegennahme des Berichts des
RahrungsmittelUnterſuchungsamtes von ärztlicher Seite darauf
hingewieſen daß mancherlei verfälſchte oder mindecwertige NRah
tungsmittel feilgeboten werden So gebe es mit Kakaohülſen
vermiſchten Kakao auch der ſcgen SalatOekerſatz ſei ein Schwin
delpräparat das aus einem mit Gewürz verſetzten ſchleimigen
Pflanzenauszug von öliger Kenſiſtenz und ölähnlicher Färbung
keſtehe aber keine Spur von Oel oder Pflanzenfett enthalte Der
dafür bezahlte Preis betrage das Zehnfache des wirklichen Wertes
Auch das Er Erſatzrulter gehöre hierher Es ſe eine Miſchung
von Maismehl mit gelbem W und auch des Wert dieſes
rhpittels betrage höchſtens 10 Prozent des dafür gezahlten

reiſes

J Leheſten 6 März Aberglauben Jm benach
barten Schmiedebach wurde der Frau F von einem neuen Hemd
das im Garten zum Tracknen aufgehängt war ein Stück heraus
geſchnitten Die Sache wurde beim Wachtmeiſter zur Anzeige
gebracht dem es jetzt gelang den Täter in der Perſon einer Fran
von Schmiedebach zu ermitteln und die Sache aufzuklären Die
Täterin lebte mit der Frau F in Feindſchaft und glaubte auch
daß letztere ihren Mann verhetze Um dies zu erfahren wurde
das Stück Hemd abgeſchnitten und damit ging es nach Lobenſtein
ß einer klugen Frau die ihr nun an Hand des Hemdenſtückes

gte wer ihren Mann verhetzt hat Nicht nur in dieſem Falle
ondern auch in vielen anderen ſoll der Weg von Schmiedebach

nach Lobenſtein zu der klugen Frau von verſchiedenen Frauen des
öfteren gemacht werden

Quedlinburg 6 März Städ tiſche Kaninchenzucht
Der Magiſtrat hat e einem geeigneten

weck

Grunditug
Meſſe annleeen Tiſe ie Ae ſentt

der herrſchenden Fleiſchnottrdellen obwohl jeder Juwad
ſelbſtverſtändlich auf dem Gebiet der Fleiſchverſorgu begrüwerden kann ſondern in erſter Linie S ou Beite Krei der

Bevölkerung anregend zu wirken in gleicher Weiſe der ntierzucht zu widmen die leider bisher e el hinte iſt

S Sondershauſen 7 März Ueber die Pereinigunder beiden Schwarzburgiſchen Fürſtentümer ließ ſich Se
miniſter v d Recke in der jüngſten Landtagsſitzung des Näheren
aus Er wies neben den Vorteilen auch auf die dem Zuſammen
ſchluß entgegenſtehenden erheblichen Schwierigkeiten und auf die
verſchiedenen Landeskurioſitäten die im Laufe der Zeit entſtandenſind hin Der Grund liegt darin daß zwei verſchiedene Landtage
beſtehen und daß keiner der beiden Landtage geneigt und auch
nicht verpflichtet war dem Beiſpiele des anderen Landtages zu
folgen Der Miniſter beſprach auch die Möglichkeit daß bei Ab
ſchluß des Friedens Gebietsteile zum Deutſchen Reiche hinzu
treten die eine Neuord nung der Reichsverfaſſung herbeiführen
könnten und dann wäre es leicht per daß auch an die beiden
durch Perſonalunion verbundenen Fürſtentümer die politiſche
Forderung zur Vereinigung herantritt Dieſe Frage könne plötz
lich kommen Von dieſen Geſichtspunkten aus ſei als der Land
tagsausſchuß im Frühiahr zuſammen war aus Landtagskreiſen
an die Stautsregierung das Erſuchen gerichtet worden ob es
nicht angezeigt erſcheine einer Vereinigung der beiden Staaten
näherzutreten Als früheſter Zeitpvunkt der Verſchmelzung wurde
von der Regierung der Herbſt 1917 bezeichnet Sie betonte auch
daß wenn die Stadt 1 den Sitz der Regierung ver
lieren würde ſie in anderer Weiſe entſchädigt werden müſſe

Zerbſt 7 März Eine Beſichtigung des hieſigen
Gefangenenlagers fand geſtern nachmittag durch eine
Abordnung ſchweizeriſcher Militärärzte ſtatt Der Beſuch diente
dem Zweck diejenigen kranken franzöſiſchen Kriegsgefangenen
feſtzuſtellen die zu ihrer Geneſung nach der Schweiz geſandt
werden ſollen

Weißenfels 6 März Von der Wäſcherolle er
drüſckt Am Sonnabend nachmittag geriet der dreijährige Otto
Schwarze von hier zwiſchen Wäſcherolle und Wand wobei ihm der
Bruſtkaſten eingedrückt wurde und er kurze Zeit darauf verſtarb
Während die Mutter des Kindes in der Rollſtube die Wäſche
legte hatte das Kind ungeſehen die Rollſtube betreten und ſich
hinter den in Bewegung befindlichen Rollkaſten geſtellt Durch
rhteesteren wurde das Kind gegen die Wand gequetſcht und
getötet

Weimar 7 März Ein unerwarteter Segen iſt
vor kurzer Zeit einem in einem hieſigen Betriebe tätigen Pferde
pfleger zuteil geworden Jhm ging die Nachricht zu daß ihm ein
in einem Landorte bei Arnſtadt verſtorbener Verwandter ein
Erbteil von 200000 Mark hinterlaſſen habe Der plötzlich
zum reichen Mann gewordene Glückspilz lebte bisher in be
ſcheidenen Verhältniſſen er hat bereits erwachſene Söhne die
S im Felde befinden Mit ihnen gedenkt er nun wenn ſie aus
See tketese glücklich zurückkehren das ererbte Gut zu bewirt

aften

Frankenhauſen 7 März Lebensrettung Der Fürſt
liche Domänenpächter Herr Graichen im benachbarten Dorfe See
hauſen rettete zwei Kinder welche auf dem Eiſe des tiefen Dorf
teiches eingebrochen waren mit eigener Lebensgefahr vom ſicheren
Tode des Ertrinkens

Nordhauſen 7 März Lebensmittelverſorgung
Der hieſige Magiſtrat hat jetzt däniſche Leberwurſt beſchafft und
läßt dieſelbe die Pfunddoſe zum Preiſe von 1,50 Mark den
Käufern

Vermiſchkes
Für 700 000 Mark Heringe gefangen

Hamburg 8 März Die Neue ne Ztg teilt mit
daß in der vergangenen Woche ungeheure Srringezüge im

nSkagerak und Kattegat gefangen worden ſeien einem
Tage wurden von den Heringsfiſchern Fiſche im Werte von
über 675 000 Mark gefangen und glatt verkauft Die Ware
füllte 20 000 Kiſten der reis betrug zwiſchen 33 und 34 Mk
die Kiſte ein im Verhältnis zu dem Rieſenfang viel z
Jae ſt Verkaufspreis Ein einziger Fiſchdampfer
atte für 45 000 Mark Heringe an Bord die das Reſultat

eines einzigen Zuges waren Seit langen Jahren iſt ein
derartiges Fangergebnis eines einzigen Tages nicht da
geweſen Da die Nordſeeſtürme nachgelaſſen haben ſind
weitere große Herings und auch Sprottenfänge zu erwarten
Leider ſtehen Sprotten und Heringe immer noch viel zu hoch
im Preiſe wurden doch in Kiel auf dem Wochenmarkte alſo
an der Zufuhrſtelle 45 Pfg für das Pfund Heringe
verlangt und bezahlt

Die Papiernot hat die Londoner Blätter ge
nötigt ihre Ausgaben um 6 Seiten zu verringern
Daily News hat nur 6 Seiten Times und Telegraph

nur 14 Seiten Daily Chronicle und Morning Poſt
10 Seiten Daily Mail hat nur noch 8 Seiten

Wekkerwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Rachdrud wird gerichtlich verfolgt

9 März Wolkig Regenfälle
30 März Wolkig teils ſonnig ſtrichweiſe Niederſchlag milde
11 März Wenig verändert

Halliſcher Wekkerberichk

7 März 8 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 745 2 748 5Thermometer Celſius 0,8 0Rel Feuchtigkeit 100 85Wind o SMaximum der Temperalur am 7 März 9 C
Minimum in der Racht vom 7 März zum 8 März 40 0 C
diederſchläge am 8 März 7 Uhr morgens 8 mm

Waſſerſtände
4 bedemter über unter Ralh

1143211191
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l Gewerbe und Verkehr
KheiniſchWeſtfäliſche BodenCreditVank Die am 1 Avril1916 dung Kupons der Pfandbriefe der RheiniſchWeſtfäliſchen

Zoden Tredit Bank werden laut Bekanntmachung im Inſeraten
eil unſerer geſtrigen Nummer in gewohnter Weiſe ſchon vom
15 März d Js an koſtenlos eingelöſt Berlin Friedens
Optiſche Anſtalt C P Goerz Akt Geſ in Berlin FriedenauDer in r erzielte Rohgewinn ſtellt ſich auf 6653 140 i V
211 220 Mk und zwar ohne den Vortrag von 60 448 67 586

Mark e eng der Handlungsunkoſten mit 1 402 560
1 470 311 und nach Verwendung von 2902 432 913 945

Mark zu Abſchreibungen verbleibt ein Reingewinn von
2 308 596 1 894 649 Mk aus dem wie bereits gemeldet eine
Dividende von 30 18 Prozent verteilt wird

Zinkhüttenverband Aus Fachkreiſen wird dem Tag be
richtet Am 14 d Mts wird der Verband in Berlin eine Sitzung
abhalten in der der Verkauf für April freigegeben werden dürfte
In der Verſammlung wird die Preisfrage ederum erörtert
werden Da im freien Markt der Zinkpreis trotz der im Februar
vorgenommenen Preiserhöhung durch das Syndikat bereits er
heblich über den Syndikatspreis geſtiegen iſt ſo iſt die Möglichkeit
einer neuen Heraufſetzung der Preiſe gegeben Sei
tens des Syndikats iſt übrigens kürzlich ein Beſchluß gefaßt wor
den wonach die Konſumenten nur diejenigen Mengen erhalten
die ſie für den Monat gebrauchen für den der Verkauf freigegeben
wurde Käufe auf Spekulation bezw Käufe durch die die Kon
ſumenten ſie gleich auf Monate hinaus deckten und der Preis
politik des Syndikats entgegenwirkten unterbleiben jetzt
Die Seidenhut und Klapyhutfabrikanten beſchloſſen eine

r um 10 bis 15 Prozent wegen Verteuerung und
nappheit der Rohmaterialien

Amkliche Bekannkmachnngen

Bekanntmachung
über das Verbot der Verwendung von Leinöl zur Herſtellung

von Druckfarben Reichs Geſetzbl S 134
Auf Grund des S 3 der Verordnung über das Verbot der

Verwendung von pflanzlichen und tieriſchen Oelen und Fetten
zu techniſchen Zwecken vom 6 Januar 1916 Reichs Geſetzbl S 3
wird folgendes beſtimmt

Artikel 1
Das Verbot des S 2 der Verordnung über das Verbot der

Verwendung von pflanzlichen und tier ſchen Oelen und Fetten
zu techniſchen Zwecken vom 8 Januar 1916 Reichs Geſetzbl S 3
wird dahin ausgedehnt daß Leinöl zur Herſtellung von Druck

farben jeder Art nicht verarbeitet oder ſonſt verwendet werden
darf

Artikel 2
Dieſe Bekanntmachung tritt am 20 März 1916 in Kraft
Berlin den 29 Februar 1916

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Delbrück

Vekanntmachnung
Zur Kapitulation für die Maſchiniſtenlaufbahn bei den

Werftdiviſionen und dem Maſchinenperſonal der Torpedoabtei
lungen der Kaiſerlich Deutſchen Marine werden nach der Marine

rdnung auch Seedampfſchiffsmaſchiniſten 4 Klaſſe und ſolche Per
onen zugelaſſen die eine dreijährige Lehr oder Arbeitszeit als
Maſchinenbauer Schloſſer Kupferſchmied Elektrotechniker Me
waniker oder in ähnlichen Handwerken nachwerſen können wenn
dieſe Anwärter entweder eine Eintrittsprüfung beſtehen oder ent
rrechende Schulzeugniſſe vorlegen Bei den Königlichen See
unaſchiniſtenſchulen in Flensburg und Stettin ſind Vorbereitungs
urſe für den ntritt als Maſchiniſtenanwärter in die Kaiſerliche
Narine eingerichtet worden Am Schluſſe der Kurſe werden Prü
ungen abgehalten und darüber Schulzeugniſſe ausgeſtellt Der
Herr Staatsſekretär des Reichsmarineamts hat die auf Grund
er Schlußprüfung ausgeſtellten Zeugniſſe mit der erwähnten
kintrittsvrüfung als gleichwertig anerkannt

Die Kurſe die eine Dauer von acht Wochen haben und das
rn der Maſchiniſten 3 Klaſſe unter Hinzurechnung des

zeichenunterrichts umfaſſen werden alljährlich beginnen in Flens
zurg am 10 April und 20 Oktober und in Stettin am 5 Januar
ind 15 Juni Das Schulgeld beträgt 30 Mk die Prüfungs
zebühr 5 Mk

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht

SHalle a den 1 März 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Auf Grund des S 12 der Verordnung des Bundeszats über
ſie Errichtung von Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungs
egelung von 25 September 1915 Reichs Geſetzbl S 607 und
om 4 November 1915 Reichs Geſetzbl S 728 wird der Kauf
Lerkauf und die Zurſchauſtellung der Schultüten Oſtertüten
zerboten
Unter Schultüten Oſtertüten ſind Tüten zu verſtehen die

nit Konfert Süßigkeiten uſw gefüllt der Schuljugend aus Anlaß
es ulſchlußſes und zu Beginn des neuen Schuljahres gegeben
perden
Zuxwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden gemäß

17 der Verordnung des Bundesrats vom 25 September 1915
nit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu
500 Mark beſtraft

S alle a den 7 März 1916
Der Magiſtrat

a

Vetanntmichung
betreffend die Ausſtellung der Dienſt und Arbeitsbücher

Anträge auf Ausſtellung von Dienſt und Arbeitsbüchern ſind
zei den für die Wohnung zuſtändigen Poltzeirevieren anzu
zringen Es muß ſtets

1 die ſchriftliche vom Polizeirevier beglaubigte Einwilligung
des geſetzlichen Vertreters vorgelegt werden ſofern er nicht
vorszieht ſein Einverſtädnis der Dienſtſtelle gegenüber münd
lich zu erklären

2 der Konfirmations oder Schulentlaſſungsſchein
eigebracht werden Falls die ſchriftliche Einwilligung des geſetz
lichen Vertreters nachgewieſen wird bedarf es bei der Ausſtellung
zur der Anweſenheit des Antragſtellers der ſich mit den unter 1
znd 2 bezeichneten Papieren auszuweiſen hat

Die Ausfertigung von zweiten Arbeits und Dienſtbüchern
in Stelle von verlorengegangenen erfolgt im Polizeiverwaltungs
züro Dreybauptſtraße 6 II Zimmer 95Vordrucke zu den Büchern werden bei den Polizeirevieren
und im Polizeiverwaltungsbüro vorrätig gehalten

Das erſte Arbeitsbuch wird koſtenlos ausgeſtellt das Dienſt
zuch gegen Exſtattung der Druckkoſten

Halle den 4 März 1916

S T e er

en Denen i uns So er e 3 alen
bſchreibungen von 5 9Weg en Reingewinn von 414 146 214 097 Mk Hiervon

ſollen dem Delkrederefonds 15 000 Mk überwieſen und 15 000 Mk
für Kriegsfürſorge aufgewandt werden ſowie wie bereits gemeldet eine Dividende von 10 Prozent i V 7 Prozent
zur Ausſchüttung gelangen

Leipziger Elektriſche Straßenbahn Der Aufſichtsrat beſchloß
der auf den 13 April anberaumten Generalverſammlung vorzu
ſchlagen für das Geſchäftsjahr 1915 von der Verteilung einer
Dividende wieder Abſtand zu nehmen und den nach Rüdlagen in
Höhe von 455 000 i V 550 000 Mk verbleibenden Ueberſchuß

auf neue Rechnung vorzutragen 8Die Deutſche Zündholzfabrik Akt Geſ in Lauenburg ſchlägt
nach Abſchreibungen von 160 900 i V 87 646 Mk aus einem
Reingewinn von 814 000 252 783 Mk eine Dividende von 12
8 Prozent vor wobei u a 340 000 Mk in eine Kriegsgewinn

ſteuer Rücklage wandern Wahhmügle Der Auf
Kapitalserhöhung der Königsberger mühle r Auf

ſichtsrat der Königsberger Walzmühle Akt Geſ beſchloß eine
außerordentliche Generalverſammlung einzuberufen Jn dieſer
wird in Rückſicht auf ſchwebende Verhandlungen über Kriegs
aufträge die Ermächtigung zur Erhöhung des Kapitals um ca
900 000 Mark nachgeſucht werden

Dresdner Maſchinenfabrik und Schiffswerft Uebingau Jm
Geſchäftsjahr 1914/15 hat die Geſellſchaft nach Abſchreibungen in
Höhe von 120 054 i V 100 425 Mark und einſchließlich des vor
jährigen Vortrags von 40002 Mark einen Reingewinn von
77 375 43 047 Mark erzielt Faſt dieſe geſamte Summe näm
lich 74077 Mark werden auf neue Rechnung vorgetragen Der

Den che Treibriemen Weberei und Seilfabrik Guſtav
Kunz

Mitteideutsche Privat Bank

8 Uhr vormittags Ausgabe der Standzettel an Porzellan und

9 Uhr vormittags Platzverteilung für dieſelben Zu gleicher Zeit

5 Uhr nachmittags Spezialartikelhändler Ballonhändler

360 März d Js vormittags 9 Uhr im Stadthaus Marktplatz 2

bezw keinen Vertreter entſendet wird nicht berückſichtigt Ge

ſie in Halle a S wohnhaft und durchaus zuverläſſig r Die
Perſonalien der Gehilfen ſind in den Bewerbungsgeſu

Popierrollen iſt verboten

Eimer in jeder Schaubude ein ſolcher auf je 5 Meter Frontlängezu Löſchzwecken bereitzuhalten Jm Unterlaſſungsfalle tritt Be

gramm Karbidfüllung haben das Zeugnis der erſtmaligen Prüfung
des Apparates bei der Löſung der Standzettel vorzulegen Falls

befahren oder beſtellt werden und muß am Sonnabend den

3 April d Js beim Marktbüro anzubringen

kleine Reſt wird für Tantiemen uſw verwendet Die ins Ge
We

Bekanntmachung
Der nächſte Kram und Viehmarkt wird am 13 und 14 April

d Js auf dem Roßplatze abgehalten Geräuſchvolle Volks
beluſtigungen müſſen unterbleiben

Der Viehmarktt zu dem nur Pferde und Schweine aufgetrieben
werden dürfen findet am 13 Apxil d Js auf dem oberen Teile
des Roßplatzes hinter dem Waſſerturm ſtatt und dauert von
rormittags 6 bis nachmittags 1 Uhr Der Antrieb des Viehes
darf vor 6 Uhr vormittags nicht erfolgen und muß um 9 Uhr j
beendet ſein Nach dieſer Zeit wird Vieh zum Verkaufe nicht
mehr zugelaſſen

Für die Dauer des Viehmarktes wird ein Zelt bis zu 30 Meter
Länge und 13 Meter Tiefe zugelaſſen Es dürfen nur alkohol
freie Getränke verabreicht werden

Bewerber um das Zelt wollen ihre Geſuche bis ſpäteſtens
27 März d Js an das Magiſtratsbüro V hier Rathausſtr 19
Erdgeſchoßs Zimmer 46 ſchriftlich einreichen Die Verloſung des
Zeltes wird am Donnecrstag den 30 März vormittags 9 Uhr im
Stadthaus Marktplatz 2 Kommiſſionszimmer II vorgenommen

Derjenige Bewerber den das Los begünſtigt muß den Ve
trieb perſönlich und auf eigene Rechnung ausüben Dar
bietungen wie Vorträge Schauſtellungen ſowie Unterhaltungs
muſik dürfen im Zelt nicht veranſtaltet werden

Die Ausgabe der Marktſtandszettel uſw und die Platzver
teilung werden in folgender Reihenfolge vorgenommen

Dienstag den 11 April d Js
824 10 Uhr vormittags Abfertigung derjenigen Gewerhbetreiben

den im Waſſerturm die Luſtbarkeits oder Schankſteuern
zu entrichten haben ſowie der Jnhaber von Kaffeezelten
und Schmalzkuchenbuden

10 Uhr vormittags Beginn der Platzverteilung für Vorgenannte
Gleichzeitig beginnt im Waſſerturm die Standzettelausgabe
für Wurſt und Roſtbratwurſtbuden Zuckerhändler Bück
lingsbuden Schmuckwarenhändler Galanterie und Spiel
warenhändler Zigarrenhändler Poſtkartenhändler Eis
ler Eßwaren urſt und Bücklingsſtände Ballon

ändler
11 Uhr vormittags Platzverteilung an die Wurſt und Roſtbrat

wurſthändler ſowie Eishändler und Zigarrenhändler
12 Uhr mittags Platzverteilung an die Zuckerhändler
3 Uhr nachmittags Platzverteilung an die Schmuckwaren und

Galanterie und Spielwarenhändler ſowie Poſtkarten
händler

4 Uhr nachmittags Platzverteilung für Bücklingsbuden Eß
waren Wurſt und Bücklingsſtände uſw

Mittwoch den 12 April d Js

Topfwarenhändler Böttcher und Händler mit groben Holz
waren

beginnt die Standzettel Ausgabe für Korbwaren lz
und Schuhwaren Weiß und Wollwaren und Partie
warenhändler

Die Platzverteilung für dieſe Händler wickelt ſich in folgender
Ordnung ab
10 Uhr vormittags Korbwaren Filz und Schuhwaren und

Weißs und Wollwarenhändler
11 Uhr vormittags Partiewarenhändler

Es werden 8 Spielbuden zugelaſſen von denen die Hälfte
Radbuden ſein können Die Bewerbungsgeſuche der Spielbuden
beſitzer ſind bis ſpäteſtens 27 März d Js ſchriftlich einzureichen

Die Verloſung der Spielbuden findet am Donnerstag den

Kommiſſionszimmer II ſtatt Wer zur Verloſung nicht erſcheint

hilfen dürfen in Spielbuden nur dann beſchäftigt werden wenn

en genau
anzugeben

Der Verkauf von Pfauenfedern Staubwedeln Konfetti und

Türkiſcher Honig darf nur aus dichtſchließbenden Glaskäſten
verkauft werden

Jn jeder Verkaufsbude iſt ein größerer mit Waſſer gefüllter

ſtrafung und Verweiſung vom Marktplatz ein
Die Beſitzer von Azetylenapparaten mit mehr als 2 Kilo

e hierzu nicht in der Lage ſind wird die Jnbetriebnahme des
pparates nicht erlaubt

Der Robßrlatz darf vor Dienstag den 11 April d Js nicht

15 April völlig geräumt ſein
Alle Meldungen ſind ſchriftlich oder mündlich bis ſpäteſtens

Axktiengesellsobaſt

9 PVilinle atte a S

Die Marktordnung hängt während des Marktes im Waſſer
turm zur Einſicht aus

Halle a den 1 März 1916
Der Magiſtrat Die Polizeiverwaltung

scugnis in den

g

Waſtet 1915/16 übernommenen Aufträge ſowieweile ren v im Schiffsbau rn de G e
für das ganze laufende Geſchäftsjahr eine reichliche veſchoſte daſt

Magdeburger Bergwe in Magdeburg aGeneralverſammlung wurde die Dividende auf 30 Prozent der
geſetzt Vor der Beſchlußfaſſung über die Erhöhung des à feſt
kapitals um 1 Mill Mark die genehmigt wurde wies de kt en
ſitzende darauf hin daß beſondere Gründe zu dieſer Mat Vor
geführt hätten keineswegs aber das Bedürfnis Geld ahme
lommen Die Ausſichten für das laufende Jahr wurden 3 be
allgemeinen befriedigend bezeichnet Jn den erſten t im
Monaten war das Ergebnis ſogar dovpvelt ſo hoch wie im Vor
Vom 1 März ab aber müſſe ſich das Ergebnis etwas verſchleg ahr
da durch die notwendig gewordene Heraufſetzung der Lohn tern
die Gewährung von Kriegszulagen und Prämien das monat
Lohnkonto ſich um 10 000 Mark geſteigert hat während agtlihe
anderen Seite ein Ausgleich durch Erhöhung der Kohlenp der

nicht erfolgt iſt preiſeZuſammenſchluß im weſtdeutſchen Grubenholzhandel
ſeit längerer Zeit im weſtdeutſchen Grubenholzhandel angetge
engere Zuſammenſchluß iſt jetzt zuſtande gekymmen und
haben ſich die beteiligten Jntereſſenten unter dem Namen W
deutſche Holzgeſellſchaft zu einer Verkaufsvereinigung m den
Sitze in Eſſen zuſammengeſchloſſen Dem Verband der die For
einer G m b S erhalten und auf unbeſtimmte Zeit begri e
worden iſt iſt die überwiegende Mehrzahl der beteiligten 5 et

beigetreten ändlerKaligewerkſchaften Oberhof und Reinhardsbrunn Die orde
Wer Gewerkenverſammlungen bowilligten je 600 000 Mart J 9
buße und die von den Kaligewerkſchaften Königshall und Hinven
zur je eine Million einziehbar nach Ermeſſen des Grubenvor
ſtandes

Foststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

NahrungsmittelUnterſuchungsamtes etwa 99 Prozent Waſſer
aber keinerlei Fette enthält und mit Borſäure haltbar gemacht
worden iſt Die für das Mittel geforderten Preiſe 1 Mark für
ein Pfund ſtehen zu ſeinem wirklichen Werte in keinem Ver
hältnis Vor dem Feilhalten und dem Ankauf ſolcher Erſatz
mittel wird hiermit gewarnt

Halle den 7 März 1916
Ausſchreibung

Die Lieferung von etwa 30 000 Mannlochſteinen 20009 Keil
ſteinen und 30 000 Normalklinkerſteinen für kleinere Kanalaus
führungen ſowie 20 000 hartgebrannten dunkelbraunen Klinker
ſteinen zum Einfaſſen von Moſaikſtreifen und Baumlöchern für
Der alchaftejahr 1916 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote ſind bis
NMittwoch den 15 März 1916 vormittags 10 Uhr

m Magiſtratsbüro J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und auch die Ange
botsformulare entnommen werden können

Halle a den 6 März 1916
Städtiſches Tiefbauamt

Zwangsverſteigerung
Jrnm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die in Alsleben a S belegenen

im Grundbuche von Stadt Alsleben Band IX Artikel 446 zur Zeit der Ein
tragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Gutsbeſitzers
Ehrhard Mühlenberg in Alsleben a S eingetragenen Grundſtücke einzu
rücken die in der Anlage aufgeführten Grundſtücke

am 22 März 1916 vormittags 10 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 ver
ſteigert werden

Die Polizeiverwaltung
m

m

E Flurbuch Bezeichnung des Grundſtücks Rein
s sgFlur FFol Nr ertragoder ar Flächen BndengeZGSemarkung ten 277 Lage Kulturart inhalt wert

S blatt selle TalerNr Nr Wartk Pf1A Stadt Alsleben 6 310 Bern Wohnhaus 52 54 675
burgerſtraßel Hofraum und 1910

rolle 236 Nr 28 Garten StallGrundſteuer gebäude linksmutterrolle aſchinenhausArt 943 ScheuneWohnhausStalgebäude Taler1B Stadt Alslebenſ 6 311/3 v Pl 2450 Garten 82 6 22 50
d 8 6 24113 Gart a Geh Gart n 78 40 11 954 3 4 12 abc Plan 69 Acker 11 14 80 144 82

4 16 abc Plan 69 Acker 3 26 80 46 74
7 4 14 Plan 67 Acker 74 80 16 124 10 abc Plan 65 Acker 20 18 60 269 97
v 5 1bcd Plan 245 e Garten 2 30 40 34 255 l1ckg Plan 245 a Acker 3 6 50 34 56
9 5 242 3 Plan 245 Acker 9 59 50 98 385 38g Plan 245 Garten 660 1 045 la Plan 3330 Acker 7 5 20 82 86

6 232 1bPlan 333 Acker 1 9 40 12 86
5 116 ba Plan 332 Acker 74 80 11 49l 6 27 Plan 2591 Acker i2 501 881 5 6 28 Pan 240 Acker 11 50 6581id Fian 237 Aer S l vo 17s tigen Acher 75 30 10 10

a

14 6 31 a Vlan 243 Acker 8 90 63i 3i b Vian 2441 Acker 840 55
i 6 24 Plan 25651 Acker 18 601 1 3118 r 6 22 Plan 234 Acker 980 67Alsleben a den 6 Dezember 1915

Königliches Amtsgericht

Hallesche Pfännerschaft Artien Gesoſlschaft

Wir laden hierdurch die Aktionäre unserer Gesellſchaft zu der am
Donnerstag den 30 März 1916 mittags 12 Uhr

im Hotel zur Stadt Hamburg Halle Saale stattfindendev
4 ordentlichen Generalversammlung

ergebenst ein
72722272777

Bericht des Vorstandes und des Aufsichtsrates Uber das abgelaufen
Geschàäftsjahr 1915 sowie Vorlage der Bilanz der Gewinn und
Verlustrechnung vom 31 Dezember 1915

2 Feststellang der Bilanz der Gewinn und Verlustrechnung für 1919

3 z h ään nirreyEntlastung des Vorstandes C es4 Wahl von Revisoren
5 Wahlen zum Aufsjichtserat
6 Abänderung des Gesellschaſtsvertrages

a 12 bezüglich der Vergütung des Aufsichtsrats
b S 15 im ersten Satz werden die Worte nebst einem doppelten

Nummernverzeichnis derselben gestrichen
Die Aktionäre unserer Gesellschaft welche an der Generoelver

sammlung teilnehmen wollen haben ihre Aktien ohne Dividenden
und Ern sscheine oder den von der Reichsbank erteilten
Hinter n estens aen 27 März mittags 1 Vhrwährend der üblichen Geschäftsstunden zu hinter Du bei der Haupt

verwoeltung der Geseclischaft zu Halle Saale oder bei den Bankhäuseru

ehe S perin V Magen o105Ber 61Berlin W 66 Mauer stragse 61Wegen der Hinterſegung bei einem Notar rege r Le den g
setzlichen ungen

Halle Saale den 6 März 1916
v R

r

45 2
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